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Weiterarbeiter der glorloesen neuropstchtatrischen deutschen Schule. 

1Cft kann mir nicht zumaten.dass ieh follkornmen unterrichtet bin.uebe 

das.was die Wissenschaft diesen ~üer Gelehrten sehuldet da es in ihrer Arbei 

einen kllnisehen Teil gibt.der nlcht in meiner Reichweite steht. 

In dem.was ieh kenne.besteht ohne Zweifel, 6ine grosse Superioritaet 

zu Q\Ulsten der VeroeffentlichtUlgen des Professors Spatz und des Doktors Ral~ 

1~~orden4Ich glaube dass die,des Ersteren wiehtlger sind,aber ich moechte 

dabe! den Wnnsch aussprechen.dass bei der d1esbezueglichen Beurteilung,ich 

mleh n1eht dureh die Umstaende ~ tib.tlf;ean las80n rno~chte. ctas~ der "?rofesso: 

Spatz ueber Ther..ata meines Vorzuges ge.arbe1.tet hat; und o.ass 7.w:lschen ihn und 

mir aine gute und herzliche Freundschaft hAsteht. 

Die Rerren Spe tz und RalJ.ervorden haben in histopathologischen Veroe! 

fentlibnnngen von lJ[ichtigkei t mj.tgea:r.-bei tet "Relde haben alleine sehr 1%lteres. 
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sante Nachforse~uneen dureh die Nauigkeit dar Them~ta \U1d die Art diesellem 

zu entwiekeln,gemaeht.Wenn sich beio Prot.Spatz 1m Elllgemeinen,eiIlsn Vo:rzug 

fuer die RistopatholoGie bemerkbar ~seht so besteht.beim ~.ITallerTorden e1nl 

Vorliebe fuer :pathologischen Anatomie .. Die TUI!! ?rof.Spo.tz gemaehte Arbeit 1st 

ausfueh:tl!hher. 

Betreffs der w1ssenseheftliehen 3eitr~gungen des Professors Scholz und 

Professors Sehob,muss ich meine Ueb f.1rzeugtmg aus9P¡"echen l.les3 sle nicht die 

Wiohtigkeit w1e die der Herren Spatz 'lUld TIallerv.:>rden besitzen .. Die Arbeiten 

des 7rof.Seholz sind m~ch~r. 

Ieh glaube dass nach del" wisGcnschaftllchen Wlchtigkeit ihrer Arbeiten 

und dem Dargelegten Z\1 sehaetzen.man die folgellde Reihenfol[;e angeben kann: 

Prof.Spatz,Dr.Hallervoruan,Prof.Scholz tilld ITOf.Schob. 

Ieh muss noch darauf hinv¡eissen :l.,Atl! die r1~oeelichkeit.dass meine 

http:rof.Spo.tz


uskunft unvollkommen sein konnte .2: .. Die J3et'uerchtung d.8SS UJIlbewusst in 

meinen Sehaetzungen freundsChBftlichen Einfluesse oestehen.37 Die Sicherheit 

dass die vier Gelehrten hoechst verdiensnolle Arbeiten g~l~lsten haben. 

Ich bitte Sie dar Deutschen Forsehunesa:lst~lt i'uer ?sychiatrie mein "' ~ 

til!s1'stes ReiIeio. fuer den Verlust des .?ro:r.Spielmeyer auszusprecheu.dessen 

Bama un~ Erinnerung stets weiter bestehen wird. 

Hit den beat3n 	G~uessan,verbleibe ien mit vorzu6g1igaer ttochachtung 

ihr sehr erge·:.>anor 

P.dal Rio Rortega 

http:oestehen.37

